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Düsseldorf, Charlottenstraße 51, Telephon 9811
AusondUiig in aüen Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waideck, Sprccr.zeit von 4—5 Uhr

LSchmitz&Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume
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Sonntag, 19 April
ab.7Uhr, RußerRbonnement:

Verdl-Cuklus
Gaflfpiel von Sigiid Arnoldfon:

Ij«i Traiiala
Montag, 20. April

abends 7 1 2 Uhr, Ab. S:
statt Abonnement 2:

Der Lt4-I»lm!>«'i- als Arset
Vorher :

MitssimieiiM 4>elieimiils
Dienstag, 21. April

abends 7 x/ 2 Uhr, Ab. S3:
JMiynon

Mittwoch, 22. April
abends 7 1/, Uhr, Ab. <jfc:

Verdi'Cyklus (IV)
Kln Maskenball

Donnerstag, 23. April
abends 7 1/, Uhr, Ab. €5:

Ki-ngte Sclmailke
Freitag, 24. April

abends 7V 2 Uhr, Ab. O:
Gastspiel des Kgl. Kammersänger

John Forsell:
Don Juan

Samstag, 25 Apfil
abends 7 l/ 2 Uhr. Ab. TT:

14ona«idi <» der Irrungfii

Iirne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

M„- diplomierte
J 1ur Lehrer
■■iiiltiilitiiiiiiiiKiiiiiiiiiliiii

Übj.r-< tzungs-
Büreau.

Dolmetschen.

dxir. KLrle^er. Tel.7728, Klosterstr.Ua, <3egr.l875
nl !-)■ Mm GBOTUtRN. SfEINWEG Nächf., G. ADAM, tf. THÜltMlES

11(16! U. K1311 OS H. LtPP cf SOHN, SCHIEDMAYElt <t SÖHNErfARMONIUMS CLAVIOLAS—————^—

Käthe MoOimSSlIl «rt«' 1* Unterricht in Stimmbildungund^Sprechtechnik
BtfgeNAlleeJni. Telefon 3824 WICHTIG für kr«k» Mmmta rtWle fflr illt, fl*re
(DiolomiertTon Frl. A. kuyper. Berli») Beruf den stärker! Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



J/fusikalicn! £E jFranz Suppan, öststrasse 122
Neu eröffnet

Ecke Grupellostr.
7 Schaufenster pianos!
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Bans Cöile
Camenfdinslder

Äenratljer Strafe 5, am Karlspfafc
empfiehlt feine englifche und
franzöfifche Koftüm t in djiefter
Ausführung bei zivilen preifen

| ßugo Bierhoff ]
| Hof-Konditoreiund Safe" j

feinites l
: Besfeflungs- und Perfand • Gefchäft i

ErftklafffgesSafe *
Konfitürennur erffer Firmen $

1907-SIIbcrne Sfaafsmedaille fj
S BreIteftrake4/6 • Fernruf7255,7256 s

ID. Tlielen- Jansen
MusiKalten-fjanblung unb Derlag
Telepljon 756 Blumenstr. 14

Sämtlfdie
Klaoiernfluszüge

u. Textbücher
stets auf

fager

J. H. Laag
Hoffärberei u ehem.

Relnigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

fl.Sd)neiDer& Königs
Könlgsalee Ffr. 36 . Fernfpredjer S46

öarbinen, Dekorationen
leppicfje, TfJöbelbezug=

unb TOanbftorFe

Orient*Teppid)e

Abonnement Abonnement

Samstag, den 18. April 1914:

„Wie einst im Mai"

Posse mit Gesang u. Tanz in vier Bildern von Rudolf Bernauer u. Rudolph Schanzer.
Musik von Walter Kollo uid Willy Bredschneider.

Spielleitung: Bela Duschak. Musikalische Leitung: Paul Steinhausen.

PERSONEN:
Erstes Bild

von Henkeshoven, Oberst a- D ■ Robert Nonnenbruch
Otlilie, seine Tochter .... Hermine Hoffmann
Sfanislausv Methusalem j seine Robert Scholz
Ernst Cicero v Henkeshoven I Neffen Willy Beuger
Mechthildisvon Kiefernspeck,

Ottiliens Erzieherin .... Anna Walburg
Justizrat Pergamenter .... Erich Ponlo
Fritz Jüterbog ...... Ernst Herz
Clothilde, Belinde, Lucinde, Agathe, Bettina, Annette,
Babette, (Verwandte des Obersten), Grefe Bedau, Canline
Biel, MargaretePickert, Valerie Dietrich, Carla Hölig,

Clara Wenzlawski, Ciaire Hörnchemeyer
Spielt auf dem Landgutedes Obersten in Schöneberg

bei Berlin

Zweites Biltl

von Henkeshoven■
Ernst Cicero, ihr Gatte •
Fritz Jüterbog ■ . ■ -
Stanislaus v. Methusalem
i.ngoslura, seine zweite Frau
Justizraf Pergamenter• -
Ein fremder Herr ■ ■ ■
Frieda ......

Kaserrtensfrafje 27Paul Braess, Düsseldorf Ce .e P hon 5U und 85 «
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel, Orfonffonnirfro IIPersönlicher Ein-
Sardinen, ITlöbel. u. Dehorationssfoffevl ' clmc HF' ulg | kauf im Orient.

Hermine Hoffmann
Willy Beuger
Ernst Herz
Robert Scholz
Marie Sieg
Erich Ponto
Alfred Schmelzle
Frida Hock
Mizzi-Heber-Rosen

Tänzerinnen bei Kroil — Männlicheu. weibliche Ball¬
gäste u. Damen der Gesellschaft- - Spielt bei Kroll,
in dem damals beliebtestenVergnügungslokal Berlins

Fortsetzung nächfte Seite.

Julius Baedeker
Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102

Buch-, Kunst-
und Landkartenhandlung
Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl.
Sämtl. Opern- u. Operettentexte
käuflich und leihweise zu haben

ooooooocrxx)ooaoooooccxDoa300cxxxxx)oexx>Goaoooooo8

HERZ-

Herz-Spezial-Stiefel16.50
Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Sämtliche Schlager
aus

Wie e inst im Mai
sind auf hervorragend gelun¬
genen Grammophon-Plattener¬

schienen. :::::::: Vorführungohne Kaufzwang.

Grammophon-Spezialhaus£t
Düsseldorf nur Königsallee 78

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos ££ ™?
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037
8°^ =°8

|Q|mmI« HJi JM- uIjolB Vornehmes Familien- jtlotel
r Ol K B nOiei €legantes erstklassigesWeinrestaurant
Düsseldorf An CorneliusplatzAmerican Jar ♦ Ungarische üjauskapelle

Palaft-Qotel
Breibenbadier ßof

Dornel)mes Reftaurant

—------ Stabtftüdje ----------
Soupers

nor unb nach b.:m Trjeater
ZPODCGOGCO— =*>8

G-n nn Düsseldorf, («rat-Adolf st o e 1
HUP gegenüber Königsalleeu. Cafe> Corso) — Telephon 4225

i Ol j Speziageschäjt für elegante Dameahüte,



OOPrnStudiuni *ör ^°'° nn<* Chor, Repetition studierter Partie::, cn>::moies[udien,
" _________________ Vortragsabende, Aufführung ganzer Opern, Gesangsunterricht nach

bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste ^* RJä§% Onftäe^k Elisabeth-
Engagementsverbindunijeii. Sprechzeit:! —2Uhr. \3a N60dlSS5%l1 Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Kommerzienrat Friedrich Jüterbog Ernst Herz
Heinrich, sein Sohn • . ■ • Fritz Hellmuth
Ottilie ....... - Hermine Hoffmann
Vera, ihre Tochter ■ ■ . Nora Reinhard
Stanislaus v. Methusalem • • Robert Scholz
Mizzi, seine dritte Frau ■ ■ . Else Kittner
Arthur Müller, Oberingenieur > • Max Wogrilsch
Justizrat Pergamenter junior ■ • Erich Ponto
Fritzchen, Heinrich's kleines

Söhnchen ..... kl Agetheh
Johann, Kammerdiener■ • ■ Paul Hermann
Zweiter Diener ■ ■ • Walter Wenzlawski
Weibliche Angestellte des Hauses Jüterbog s Sohn-

Spielt im Landhaus des Kommerzienrats Jüterbog
in Schöneberg.

Vierlew Klltl

Heinz, Freiherr v- Jüterbog ■ Fritz Hellmuth
Fred, sein Sohn ..... Ernst Herz
Stanislaus v Methusalem ■ Robert Scholz
Vera Müller ...... Nora Reinhard
Tilla, ihre Tochter ..... Hermine Hoffmann
Komtesse Hohenberg-Tiefenthal• Franziska Wendt
Angostura, Gräfin v- Bornholm ■ Marie Sieg
Kitty, Di'ektrice in Vera Müller's

Modesalon ...... Grete Feising
Modistinnenund Mannequins-

Spielt im heutigen Berlin in Vera Müller's Modesalon-
Die vorkommenden Tänze und Evolutionen sind von der Ballettmeisterin Marta Esche einstudiert-

Im zweiten Bild Balletleinlage, üBeMtne* Cin*iiefai", getanzt von Marta Esche, Käte Küpper
und dem Balleltpersonal.

Vle Koftüme ßnd in den Werkßätten des Stadttheaters, unter Leitung des Garderobe-Infpektors
Schweickert angefertigt. — Die modernen Koftüme für die Modenfchiu Im vierten Bild find von der

Firma LEOPOLD SIMON, Düsseldorf, Schadowstr. 20—22 gestellt.
Nach dem 2. und 3- Bild findet je eine Pause statt.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 3/* Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende 11 Uhr.

BT M
Vereinigte Werkstätten für Kunst

im Handwerk A.-ii.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nf. 1.

IE



Opernstudiur
bewährter Methode, ri
Engagementsverbindu 1

»gltirg Hlltl
RommerzienralFriedrich j
Heinrich, sein Sohn •
Otlilie ......
Vera, ihre Tochter
Stanislaus v. Methusalem
Mizzi, seine dritte Frau
Arthur Müller, Oberingenie
Justizrat Pergamenter juni
Fritzchen, Heinrich's

Söhnchen . • • -I
Johann, Kammerdiener
Zweiler Diener •
Weibliche Angestellte de

Spielt im Landhaus de¬
in Sc^

Die vorkommenden '
Im zweiten Bild Ballettein

Die Koftäme find LSg
Sthweickert angeferthtK

Firma LEO
Na

Kassenöffnunj

■HBH

—

Ver«

t-ar:;e:;, cn.jmoiesiudren,
jti, Gesangsunterricht nach

SntlSCll Strasse6 55

[•rtes B iiti

913.
bog . ■ Fritz Hellmuth

Ernst Herz
lern . ■ Robert Scholz

Nora Reinhard
Hermine Hoffmann

Tiefenthal - Franziska Wendt
ornholm Marie Sieg
era Müller's
. • • . Grete Feising

en und Mannequins-
erlin In Vera Müller's Modesalon-
Maria Esche einstudiert-
i Marta Esche, Kate Küpper

des Garderobe-Infpekfors
Im vierten Bild find von der

str. 20—22 gestellt,
üse statt.

Ende 11 Uhr.

r Kunst
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